
Calwer Wochenblatt.
Amts mr- JntelligenzbLatt für den Bezirk.

Nro . 37. Samstag 16 . Mai 1857.

Amtliche Verordnungen und

Bekanntmachungen.

Oberamtsgericht Calw.

Schulden -Liquidation.
In nachstehender Gantsache wird

die Schuldenliquidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzei¬
ger erscheinende weitere Bekanntma¬
chung hiemit auf , ihre Ansprüche ge¬
hörig geltend zu machen.

Johann Georg Weber,  ledig,
von Sommmhardt , im Jahr
1853/51 nach Amerika aus¬
gewandert , am

Montag,  den 22 . Juni,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhaus in Sommenhardt.
Calw , 11 . Mai 1857.

Kön . Oberamtsgericht.
Ebensperger.

Revier Liebenzell.

Holz -Verkauf.
Aus dem Staatswald Forchenhau

bei Möttlingen kommen am 18 . d. M.
zum Verkauf:

2 Stämme Mastholder , 9 Hain¬
buchen, ' 37 Birken , 380 birkene
Stangen , 1400 tannene Stan¬
gen , 60 Klftr . buchenes und
birkenes Brennholz , 4000 dgl.
Wellen und 1 Klafter birkene
Schleiftrogtrümmer.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr
im Schlag.

Neuenbürg , 11 . Mai 1857.
Kön . Forstamt.

Lang.

f.
Forstamt Wildberg.

Revier Na iS lach.
Holz - Verkau

Am Mittwoch,  den 20.
dieses Jahrs,

im Staatswald Schwärz  miß,
Abtheilung 4 . :

326 Nadelholzstämme mit 3650 C/,
3 eichene Klötze mit 84 C/,

100 Nadelholzstangen , v . 4 — 7 " stark
und 20 — 3G lang , l

425 Nadelholzstangen , v . 4 — 7 " stark!
und 31 — 5G lang , j

1 Klafter eichene Prügel und
5Vä ,, Nadelholzscheit . u .Prügcl.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr
auf dem Schlag zunächst bei
Weiler Sieh dich für.

Wildbcrg , 8 . Mai 1857.
K . Forstamt.

N i e t b a m m e r.

Gemeinde Würzbach.

Holz - Verkauf.
Da bei dem am 11 . d. M . auf

dem Rathhaus dahier abgehaltencn
Verkauf der aus dem Lang - und Klotz-
Holz von dem Distrikt Bechersberg,

bestehend aus 788 Stück,
erzielte Erlös dem Gemeinderath zu

Dienstag,  den 2 . Juni d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus folgende
Mai Liegenschaft im öffentlichen Aufstreich

verkauft werden:
eine zweistöckige Behausung >mt

Kaufladen an der Badgaffe
Nro . 340;

ein Waschhaus dahinter Nro . 340 A.
eine zweistöckige Behausung mit

einem Keller Nro . 339 nächst
obigem Haus;

28 '/l « Ruthen Garten einschließlich
Weg , Eingang u . Gartenhaus,
hinter dem Haus.

Anschlag zusammen 2800 fl.
Calw , 15 . Mai 1857.

Gemeinderath.
dem

Ernstmühl und
Würzbach mit Naislach,

Gerichtsbezirks Calw.

Aufforderung zur Anmeldung
dinglicher Rechte.

In diesen zwei Gemeinden werden
gegenwärtig neue Güter - und Servi¬
tuten - Bücher angelegt . Es ergeht
daher an Diejenigen , welchen dingliche

gering erscheint , daher die Genehmi- f ^ e irgend emer Art auf den Mar-

gung nicht ausgesprochen worden ist. ^ -rgm obengenannter Gem ndenzu-
w llndet am !stehen , hiermit die Aufforderung , solche

Montaq  den 18 d M -binnen 30 Tagen dem Unterzeichne-
Vormittaas 9 Übr' ' <en anzuzeigen und nachzuweiscn , wid-

Aus Auftrag:
Revierförster Sch laich.

2) 1.  Calw.
Handlungs -Haus -Verkauf.
Aus der Eonkurs -Masse des Adolph

E . F . Stroh  dahier wird am

sie nickt schon aus den vorliegenden
altern Büchern und Akten bekannt
und erwiesen sind , bei Anlegung der

>neuen Güter - und Servituienbücher
unberücksichtigt bleiben würden.

Den 13 . Mai 1857.
Güterbuchs -Commiffär:

Verwaltungs -Aktuar Beriin.
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Calw.
Bekanntmachung,

den Sesuch des Segrälmißplahes betr.
Es wird häufig über Mißbräuche

im Besuch des Begräbniß - Platzes
von Seite unberufener Personen und
Kinder geklagt , und da es That-
sache ist, daß an Grabsteinen , Umzäu¬
nungen , Pflanzen u . s. w . Unfug ge¬
trieben worden ist, auch Blumen ent¬
wendet worden sind , so ist ein Ein¬
schreiten der Behörde im Interesse
des geweihten Platzes und derjenigen
Gemeindeglieder , welche für ihre Pflan¬
zungen und Aufstellungen Schutz for¬
dern können , durchaus nöthig . Um
zunächst den mildesten Weg zum Ziele
einzuschlagen und Niemand in der
Ausübung der Pietät zn beeinträchti¬
gen , halten wir vor allen Dingen im
Allgemeinen eine Ermahnung für nö¬
thig , daß alle diejenigen , welche einen
Schlüssel besitzen , bescheidenen und
vorsichtigen Gebrauch davon machen
und ihn nicht Andern , namentlich nicht
Dienstboten und Kindern überlassen sol¬
len . Sodann wird das Verbot , die
Grabstätten zu betreten , Pflanzen aus¬
zuziehen , Blumen zu pflücken , über¬
haupt jede Verletzung der auf dem
Kirckhvf befindlichen Anlagen , unter
Androhung empfindlicher Strafe wie¬
derholt , auch werden Eltern und Lehr¬
meister ausgefordert , die Ihrigen ernst¬
lich vor derlei Unfug zu verwarnen,
gleichwie auch Jeder , der ein solches
Vergehen wahrnimmt , aufgesordert
wird , Anzeige davon zu machen . So¬
dann muß eine polizeiliche Aufsicht
auf dem Kirchhof während eines Be¬
gräbnisses künftig stattfinden , und da¬
bei angeordnet werden , daß Kinds¬
mägde mit kleinen Kindern und Kin¬
der unter 6 Jahren keinen Zulaß er¬
halten , größere Kinder aber nur in
Begleitung und unter Aufsicht Er¬
wachsener . Diese Anordnung bezweckt
gleichzeitig die Verhütung von Ge¬
schrei und Getöse , wodurch die An¬
dacht nicht selten auf eine ärgerliche
Weise gestört worden ist.

Es ist zu hoffen , daß das Pub¬
likum das Zweckmäßige dieser Ord¬
nung erkenne und zur Einführung
und Erhaltung derselben selbst Mit¬
wirken werde , damit nicht zur Besei¬

tigung der durchaus nicht zu dulden¬
den Uebelstände noch stärkere Maßre¬
geln hervorgerufen werden.

Den 12 . Mai 1857.
Kirchenkonvent.

Gemeinde Röthenbach.

Holz - Verkauf.
Die Gemeinde verkauft aus dem

G emeindewald Unterallmand und Breit¬
miß

Mittwoch,  den 20 . Mai,
Mittags 1 Uhr,

66 Klftr . rothforchenes Scheiterholz
im öffentlichen Aufstreich auf dem
Rathhaus daselbst gegen baare Be¬
zahlung.

Kaufsliebhaber werden eingeladen.
Röthenbach , den 11 . Mai 1857.

Schultheiß Schwämmle.

Ernstmühl.

Werkbuchen - Verkauf.
Nächsten

Dienstag,  den 19 . ds .,
früh 8 Uhr,

werden in der Brandhalden hier
41 Stück buchene Klötze von 12

bis 32 ' lang , 1,900 Kub . '
im Aufstreich um Baarzahlung ver¬
kauft.

Zusammenkunft im Schlag.
Den 14 . Mai 1857.

Im Auftrag:
Schultheiß Psrommer.

Hornberg.
Weg - Sperre.

Wegen Erbauung einer neuen
Brücke bei der Baiermühle kann der
Weg von hier nach Berneck , welcher
an gedachter Mühle vorbeiführt , die
nächsten 14 Tage nicht befahren wer¬
den.

Am 11 . Mai 1857.
Schultheißenamt.

Kübler.

Außeramtliche Gegenstände.

Conversations -Lerikon,
siebente Auflage , von Brockhaus , in
gutem Zustande , hat zu verkaufen;
wer ? sagt die Redaktion . '

Empfehlung.
Poll - e chrvre, Lustre , Woll-

moufleline, Ziz , Druckkattun, Leuglen
von 10 kr. Pr . Elle an , ächt oftin¬
dische Foulards Sr Levantine, Schling¬
halstücher und Craoättchrn , Doppel-
Lustre, Caflenetsn . zu Sommerröcken
und Beinkleidern , Pique - Westen und
Herrenhalsbinden aller Art empfiehlt
unter Zusicherung billigster Preise

Louis Dreiß.

Maaren - Empfehlung.
Im Besitze einer schönen Auswahl

karrirter , quergestreifter und glatter
Lustres , koil cke ollövi 6 und Woll-
Mousseline , sowie auch farbige 6ros
Krsiii zu Herren -Röcken , und Pique-
Westen rc. empfehle ich auf das Höf¬
lichste. August Sprenger.

2 ) 1. Neuenbürg.

Anzeige und Empfehlung.
Der Unterzeichnete erlaubt sich die

ergebenste Anzeige , daß er in bisheri¬
ger Weise und das nächste Mal Ende
Mai , von da an alle 3 Monate nach
Calw kommen wird , um die ihm bis¬
her gütig anvertrauten Fortepiano 's
zu stimmen und in bester Ordnung
zu erhalten . Er bittet um Fortsetzung
des gütigen Vertrauens und wird sich
dessen stets würdig zeigen.

I . Fetz er , Klaviermacher.

Eibacher Bockbier
schenkt heute schoppenweise aus

Kübler  zur Traube.
Calw.

Wirthschafts - Empfeblung.
Am morgenden Sonntag eröffne

ich meine Wein - und Bierwrrthschaft
und lade hiezu höflichst ein.

Bäcker Haydt
bei der untern Brücke.

^ ^
HO --O

Liebenzcll.

Musikalische Unterhaltung.
Nächsten Sonntag  Nach¬

mittag findet in meinem Saale
^ musikalische Unterhaltung statt,
ü wozu ergebenst cinladct
^ Wilhelm Stock
^ z. obern Bade.



Die Kölnische Hagelversicherungs -Gesellschaft
versichert Bodenerzeugnisse gegen Hagelschaden zu festen und mäßigen Prämien . Das Grundkapital besteht aus:

Drei Millionen Thaler,
wovon 2 V- Millionen effektiv begeben sind . Der Reservefond beträgt nach dem jüngsten Rechnungs -Abschluß über
fl . 100,000 . — Nähere Auskunft ertheilt

die Agentur:
Christian Bozenhardt  in Calw.

Havre - New -Bork.
Mein Rhederhaus in Mainz L5 Havre

hat mir für die nächsten Abfahrten nach New -Nork am 30 . Mai , 10 . , 20 . und
30 . Juni

außerordentlich billige Preise
aufgegeben . Indem ich Auswanderungslustige hievon in Kenntniß setze, empfehle ich
mich bestens zum Abschluß von Ueberfahrts - Verträgen unter Zusicherung solider und
prompter Beförderung.

Ang . Schnaufer,
bei der untern Brücke in Calw.

Calw.
Haus -Verkauf.

Unterzeichnete ist gesonnen , ihr
Wohnhaus in der Metzgergasse aus
freier Hand zu verkaufen.

Kübler Ernst Kirchherr ' s
Wittwe.

Calw.

Paul Hettler
aus Tübingen

wird bevorstehenden Jahrmarkt wie¬
der beziehen und erlaubt sich sein sehen,
reichhaltiges Lager in Damenklei¬
derstoffen aller Art, Shawls A
Halstüchern , Westen u. Som-
merlwfen und >Rockstoffen , Zmnner zu vernnethen.
Herrenhalstüchern re. bestens zu 2)2. Auf dem Markt ist ein Zim-
empfehlen und um recht gütigen Zu - mer für einen Herrn zu vernnethen,
spruch zu bitten . auf Verlangen kann auch ein Bett

Das Verkaufslokal ist wie immer und Möbel dazu gegeben werden . Zu
im Hause des Herrn Uhrmacher Stroh . Erfragen bei der Redaktion.

Liederkranz.
Heute Abend Versammlung mit

Gesang im Schiff.

Markt -Anzeige
und Empfehlung.

Ich zeige hiemit ergebenst an,
daß ich kommenden Markt mit mei¬
nem bekannten Modelager beziehen
werde , und bin ich in den neuen
Frühjahrs -Artikeln auf 's beste assor-
tirt . Mein Stand befindet sich auf
dem Marktplatz bei Frau l ) >. Gärt-
ner 's  Haus und ist mit Firma ver-

Bitte um geneigten Zuspruch.
B . Mayer,

vormals Car . Rödelsheimer.

2)2.  Calw.
Steinerne Brunnentröge

von 16 bis 22 Fuß Länge , bester
Qualität , hat fertig zu verkaufen , und
werden besonders die löblichen Qrts-
behörden darauf aufmerksam gemacht.

Werkmeister Werner.

Calw.  Nächsten Sonntag , sowie
die ganze Woche über , sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Bäcker P frommer
2 )2 . in der Vorstadt.

Calw.

Wohnungs -Vermiethung.
Das untere Logis mit Keller und

Stallung in seinem Hause in der
Metzgergaffe vermiethet auf Jakobi

Hirschwirth Schöning.

Logis zu vermiethen.
Schneider Kaufmann  hat so¬

gleich oder bis Jakobi ein Logis zu
!vermiethen.



154

3 )2 . Einberg.

Holz - Verkauf.
Die Unterzeichneten verkaufen am

Freitag,  den 22 . d. ,
Mittags 1 Uhr,

auf dem Rathhaus in Emberg aus
dem Teinacher Berg folgende Holz¬
quantitäten :

34 Stück buchene Stämme,
5 „ ruschene Stämme,
5 „ Hagenbuchen,

29 Klafter buchenes Scheiterhol ; ,
35 „ buchenes Abholz und
22 „ forchenes Scheiterholz.

Bemerkend , daß sich die Buchen
zu Backmulden , sowie die Ruschen
und Hagenbuchen zu Wagnerholz gut
eignen , und Waldhüter Mwnch in
Emberg das gesammte Holz aus Ver¬
langen vorzeigen wird , laden zu diesem
Verkauf ergebenst ein

Johann Georg Lörcher
von Speßhardt u.

die beiden Pfleger der
Nothack er ' schen  Kinder

in Emberg.

2 )2 . H o r n b e r g.Geldanerbieten.
Gegen gesetzliche Sicherheit und

zu 4V - Procent liegen bei der Stif-
tungspflege Hornberg 150 fl . und
bei Jakob Kübler  400 fl . Pfleg¬
geld zum Ausleihen parat.

2 ) 1 . Stammheim.
Gel - anerbieteri.

Bei der Heiligenpflege in Stamm¬
heim sind 100 fl . und bei dem Schul¬
fond daselbst 80 fl. auszuleihen.

2 ) 1. Liebenzell.
Geld - Anerbieten.

Gegen gesetzliche Sicherheit liegen
200 fl. Pfleggeld zum Ausleihen pa¬
rat bei

Zimmer mann,  Schlossermstr.

In der Annonce „Beiträge für
List 's Denkmal " in vor . Nummer soll es
statt E . L. „ C . " L. Wagner , und statt
der „des"  Co mit « heißen.

Unterhaltendes.

Lehrlingsstelle - Gesuch.
Ich suche eine Lehrstelle bei einem

Schreiner für meinen Pflegsohn ; wer
geneigt ist , ihn aufzunehmen , wolle
sich an mich wenden.

Carl Mayer,  Schlosser.

Logis zu vermiethen.
Unterzeichnete hat bis Jakobi ein

Logis zu vermiethen.
Nane Schiele.

2)2.  Calw.
Zu vermiethen.

Drei große , schöne Bühnen und
eine verschließbare Futterkammer hat
im Sch euer ! e'schen  Hause im Zwin¬
ger billig zu vermiethen

Mauth.

auszuleihen gegen zwei-
fache Versicherung:

400 fl. Pfleggeld zu 4 '/ - Proc . bei
G . Korndörfer  hier.

800 fl. Pfleggeld zu 4 '/ - Proc . bei
F . Wochele  hier.

100 fl. Pfleggeld bei Deuschle,
Tuchscheerer . 2 ) 1.

Fräulein du Niban.

Unter der Regierung Ludwig XIII
und während der Herrschaft des Kar¬
dinals Richelieu lebte auf einem kleinen
Pachthofe zwischen Tours und Am-
boise die Familie Riban ; der Vater,
ein ehemaliger Brigadier eines Dra¬
gonerregiments , dem bei der Bela¬
gerung von Rochelle ein Arm abge¬
schossen wurde , hatte sich mit einer
Pension von fünfzig Thalern auf
einen der kleinen Pachthöfe eines reichen
Herrn in der Touraine zurückgezogen;
die Mutter , von einem armen , aber
edeln Hause der Bretagne , hatten
die Umstände zu einer Ehe mit diesem
ehrenwerthen Bürgerlichen gezwungen,
welcher damals ein ziemlich hübsches
Vermögen besessen , das er später durch
unklugen Edelmuth verloren hatte;
die Tochter , Eleonore , war ein Mäd¬
chen von siebenzehn Jahren . Außer¬
dem gehörte zur Familie eine junge
Bretagnerin von zwanzig Jahren,
Marianne , das Kind einer alten ver¬
storbenen Dienerin . Das gute Mäd¬
chen wollte,  als das Unglück über
die Familie hereinbrach , ohne Lohn

im Dienste bleiben , um die guten
Leute ihre Bequemlichkeit nicht missen
zu lassen.

In der ganzen Nachbarschaft stan¬
den die Riban in großer Achtung.
Obgleich von höherer Bildung als die
übrigen Pächter , erhoben sie sich doch
über Niemanden , und man gab ihnen
freiwillig , was ihnen gebührte . Wenn
Eleonore Sonntags die Messe besuchte,
bewunderten selbst die Frauen des
Schlosses die naive , geistige Anmuth,
die schönen blonden Haare , und die
edle Haltung des jungen Mädchens,
und sagten dem Elternpaare tausend
Artigkeiten darüber . Aber diese ant¬
worteten stets arisweichend , wenn die
reichsten und vornehmsten Häuser dem
jungen Mädchen sich öffneten . So
zurückhaltend und eingezogen ihr Leben
war,  versäumte die edle Frau doch
nicht , ihrer Tochter die Erziehung und
Bildrmg zu geben , die sie selbst ge¬
nossen . Der Geist und die Talente
Eleonorens verliehen nach des Tages
Last und Hitze den Abenden des Pacht¬
hofes einen eigenthümlichen Reiz.

„Meine Eleonore, " sagte eines Ta¬
ges du Riban , „ Du bist nun in dem
Alter , wo es Dir gut und nützlich
sein wird , die Geschichte unseres Le¬
bens und Deiner Kindheit zu erfah¬
ren . Horche also wohl auf , und
lerne dadurch Deine Mutter in ihrem
ganzen Werthe schätzen.

„Mein Vater , ein guter Normane,
hatte glänzende Handelsgeschäfte ge¬
macht , und genoß bei den hohen
Herren seiner Zeit das Ansehen eines
rechtschaffenen Mannes , denn Herr
von Sully stellte ihn eines Tages
Sr . Majestät vor und sagte : „ Sire , ein
rechtschaffener Mann " ; worauf der Kö¬
nig antwortete : „ Ich danke , mein lie¬
ber Herzog , das ist eine Qualität , die
wir in Saint Germain kaum kennen ."

(Fortsetzung folgt .)

Calw.
Nächsten Montag  ist gesellschaft¬

liche Zusammenkunft in der Rose.

Predigen wirv am Sonntag , den
17 . Mai : V ikar Fischer.

Redigier , gedruckt und verlegt von A. Oelschläger.
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